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Textlich beschränkt sich am Rhyn auf die Erwähnung des
Bürgernamens, die Herkunft der Familie und das Datum der Bürgerannahme. Doch
allein schon diese Angaben, die eine Unsumme von Nachprüfungen in den
verschiedenen Bürgerregistern des Staatsarchives und anderer Amtsstellen
erheischte, bedeuten für die luzernische Forschung eine höchst wertvolle
Veröffentlichung. Bei näherer Durchsicht dürfte allein bevölkerungspolitisch
die Tatsache interessieren, dass von den ca. 700 Burgergeschlechtern sich
die meisten um 1900 einbürgerten und, dass die Geschlechter Luzerns, die
jemals an der Regierung des alten Freistaates Anteil genommen haben
(Rats- und Grossratsgeschlechter), heute bis auf 26 ausgestorben sind!

So ist das Werk von August am Rhyn, der selbst der Träger eines
historisch berühmten Namens ist, eine stolze Leistung und ein Werk, das
an Interesse und Wert in der Zukunft immer noch gewinnen wird!

A. J. G.

S c h i e r s (Hochgericht und Kapitelgericht, Kreis und Gemeinde, Geschichte
und Kulturgeschichte) von Math. Thöny, Verlag Thöny, Brunner & Co.

in Schiers, 1934.

Nicht nur dem Schierser und dem Prätigauer, sondern auch dem

Historiker, Familienforscher und Volkskundler bietet dieses Buch sehr viel
Interessantes und Lehrreiches. Namentlich für die Familienforschung wichtig
erscheinen mir neben den Verzeichnissen der Schierser-Geschlechter, der
Landammänner, der Gemeindepräsidenten und der Pfarrer von Schiers die
Kapitel «Aus der ältesten Geschichte», «Das Chorherrenstift» (mit alten
Familiennamen und Güternamen), «Hexenverfolgungen» (Verzeichnis der
mit Feuer und Schwert Gerichteten), «Parteikämpfe» und der Auszug der
von 1650—1750 in fremden Kriegsdiensten gefallenen Schierserbürger aus
dem Schierser Totenrodel, usw. Dem Verfasser dieses schönen Schierserbuches,

das in nicht allzu grossem Umfange doch da Wichtigste und
Interessanteste aus der Geschichte und Kulturgeschichte, aus Vergangenheit und
Gegenwart der grossen Prätigauergemeinde bringt, Herrn Oberstlt. Math.
Thöny, Buchdruckereibesitzer und Redaktor der «Prätigauerzeitung» in
Schiers, kann für seine jahrelange, mühevolle Sammler- und uneigennützige
Schriftstellerarbeit und für das Herausgeben dieser gediegenen
Ortsgeschichte nur die beste Anerkennung und der herzlichste Dank ausgesprochen
Verden. U. F.
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